
Freie Wohlfahrtspflege NRWAnmeldung Organisatorisches

Ich melde mich verbindlich an zur Fachtagung  

Gemeindepsychiatrie 2015 (Nr. 1521033) 

am 24. September 2015 in Gelsenkirchen.

ONLINE-ANMELDUNG

Wir bitten Sie, sich bis zum 24. August 2015 online 

anzumelden: http://Gemeindepsychiatrie.paritaetische-

akademie-nrw.de

FAX-ANMELDUNG: 02 02 / 28 22-2 33

(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

Ich benötige aufgrund meiner Behinderung 

folgende Unterstützung:

Ich möchte an folgendem Workshop teilnehmen:

q AG 1: Kontakt- und Beratungsstelle

q AG 2: Ambulant Betreutes Wohnen und Pflegedienste

q AG 3: Tagestrukturierende Angebote

q AG 4: Wohnheime

Anmeldeschluss:

24. August 2015

Organisation der Fachtagung:

Kordula Gützlag, Bildungsreferentin Partätische Akademie 

NRW e.V., Tel.: 05 21 / 9 64 06 67, guetzlag@paritaet-nrw.org

Ansprechpartnerinnen in den Verbänden:

(Mitglieder des Fachausschusses Gemeindepsychiatrie):

Susanne Drews, Arbeiterwohlfahrt Mittelrhein,

Tel.: 02 21 / 57 99 81 76, 

susanne.drews@awo-mittelrhein.de

Christiane Grabe, Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe,

Tel.: 02 11 / 6 39 82 64, c.grabe@diakonie-rwl.de

Heinz Kues, Caritasverband für die Diözese Münster,

Tel.: 02 51 / 89 01-2 81, kues@caritas-muenster.de

Andreas Langer, Der Paritätische NRW,

Tel.: 0 21 66 / 92 39 32, langer@paritaet-nrw.org

Bettina Offergeld, Caritasverband für das Bistum 

Aachen e.V., 

Tel.: 02 41 / 43 11 09, boffergeld@caritas-ac.de

Andrea Spanuth, Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe,

Tel.: 02 51 / 27 09-3 52, a.spanuth@diakonie-rwl.de

Veranstaltungsort:

Wissenschaftspark Gelsenkirchen GmbH

Munscheidstr. 14, 45886 Gelsenkirchen

Tel.: 02 09 / 1 67-10 00

Anfahrtsskizze unter:

www.wipage.de/fileadmin/documents/Anfahrt/AnPlan.pdf

Teilnahmegebühr:

Die Tagungsgebühr beträgt 50,00 Euro pro Person (inkl. Ver-

pflegung). Eine Ermäßigung ist für Menschen mit geringem 

Einkommen möglich. Bitte sprechen Sie uns an.

Anmeldung:

Nach Anmeldung erhalten Sie eine Eingangsbestätigung 

sowie eine Rechnung nach dem Anmeldeschluss.

Gemeindepsychiatrie im 
demografischen Wandel
Herausforderungen für die Dienste und 
Einrichtungen der Gemeindepsychiatrie

Fachtagung 
 Gemeindepsychiatrie 2015 
24. September 2015

Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
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Thema

Gemeindepsychiatrie im demografischen Wandel

Die Lebenserwartung in Deutschland steigt. Die Gebur-
tenrate bleibt niedrig. Damit nimmt das Durchschnittsal-
ter der Bevölkerung weiter zu. Dies gilt selbstverständlich 
auch für die Gemeindepsychiatrie.

Brauchen wir mehr Angebote für alte Menschen mit psy-
chischer Behinderung? 
Oder gilt die Inklusion nicht nur in der Schule, sondern 
auch in Pflegeheimen?

Was muss ein altersgerechtes Quartier für psychisch 
kranke Menschen bieten? 
Welche Angebote sollte die Gemeindepsychiatrie selbst 
schaffen, welche anpassen? 
Wo ist die Kooperation mit bestehenden Angeboten sinn-
voll? 
Wie klappt ein Übergangsmanagement?

Fachbeiträge und Praxisbeispiele stecken den Rahmen, in 
dem ein Bild der Zukunft entstehen soll. 

Informieren Sie sich. 

Diskutieren Sie mit. 

Wir freuen uns auf Sie!

09:30 Uhr  Stehcafé 

10:00 Uhr  Begrüßung
      Andreas Langer, Arbeitsausschuss Hilfen für
      Menschen mit Behinderung LAG FW

10:15 Uhr  Mit psychischer Erkrankung alt werden 
      Nils Greve, Diplom-Psychologe und Facharzt  
      für Psychiatrie und Psychotherapie, Vorsit- 
      zender des Psychosozialen Trägervereins  
      Solingen

10:45 Uhr  Unterschiedliche Rechtssysteme und  
      ausgewählte Schnittstellenprobleme
      Heike Brüning-Tyrell, Rechtsanwältin,  
      Fachanwältin Sozialrecht, Köln
     
11:15 Uhr  Pause
      
11:45  Uhr  Multilogisches Podium
      Gudrun Tönnes, Ex-In-Trainerin, 
      Ergotherapeutin
      Wiebke Schubert, LV NRW der Angehörigen 
      psychisch Kranker e.V.
      Michael Wedershoven, LWL Münster 
      Dr. Jörg Kalthoff, Sozialpsychiatrischer 
      Dienst Ennepe-Ruhr Kreis
      Thomas Isenberg, Berg. Betreuungsverein

12:45 Uhr  Pause und Mittagsimbiss

13:30 Uhr  Was muss ein altersgerechtes Quartier 
      psychisch kranken Senioren bieten?
      Martina Hoffmann-Badache, 
      Staatssekretärin im Ministerium für 
      Gesundheit, Emanzipation, 
      Pflege und Alter des Landes NRW

14:15 Uhr  Arbeitsgruppen

      AG 1: Kontakt- und Beratungsstellen 
      Heike Schulz, Caritasverband Rheine
      Moderation: Heinz Kues

      AG 2: Ambulant betreutes Wohnen und 
      Pflegedienste / Pflegeheime
      Nicole Paulussen, Petra Welzel, 
      Graf-Recke-Stiftung, Düsseldorf
      André Weber, Diakonische Stiftung 
      Wittekindshof, Bad Oeynhausen
      Moderation: Andrea Spanuth / 
      Christiane Grabe

      AG 3: Tagesstrukturierende Angebote 
      Barbara Dieckheuer, Viadukt e.V., Witten
      Anne Sprenger,  Verbund für Psychosoziale
      Dienstleistungen gGmbH, Mettmann
      Moderation: Andreas Langer

      AG 4: Wohnheime
      Sami Gandhi, Köln-Ring gGmbH, Köln
      Moderation: Susanne Drews / 
      Bettina Offergeld

15:15 Uhr  Kaffee Pause

15:30 Uhr  Denkanstöße
      Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner, ehemals
      leitender Arzt des Psychiatrischen 
      Landeskrankenhauses Gütersloh und 
      Professor für Psychiatrie der 
      Universität Witten-Herdecke

16:30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Moderation:
Bettina Jahnke, Dipl. Journalistin / Ex-In-Trainerin

ProgrammProgramm


